
Klassensätze 
 
Erzählungen  
 
ab 1. Schuljahr 
 
 
Beer, Hans de: Der kleine Eisbär und der Angsthase  
Gossau (u.a.): Nord-Süd-Verl. 38 S. : Ill. 
Eine liebenswerte Geschichte vom kleinen Eisbären zum Thema Freundschaft, Mut und Sich-
gegenseitig-helfen. 
 
 
Funke, Cornelia: Käpten Knitterbart und seine Bande 
Bindlach: Loewe. 29 S. : Ill. 
Käpten Knitterbart ist der Schrecken aller Meere, bis er das kleine Mädchen Molly trifft. 
 
 
Funke, Cornelia: Der Mondscheindrache  
Bindlach: Loewe. 58 S. : Ill. 
Schon mal was von Mondscheinzauber gehört? Nein? Philipp auch nicht. Bis eines Nachts dieser 
gemeine Weiße Ritter einen armen Drachen durch sein Zimmer jagt. Plötzlich ist Philipp nur noch 
daumengroß und muss sich gemeinsam mit dem Drachen vor dem wütenden Ritter verstecken … 
 
 
Hasler, Eveline: Der Buchstabenräuber  
München: Deutscher Taschenbuchverl. 31 S. : Ill. 
Der Räuber Knotter möchte um jeden Preis verhindern, dass seine Tochter Lene in die Schule geht. 
 
 
Hasler, Eveline: Der Buchstabenvogel  
München: Deutscher Taschenbuchverl. 30 S. : Ill. 
mit Literaturblättern 
Ein Rabe pickt  die Buchstaben aus den Schulheften der Kinder heraus und frisst sie auf, weil er klug 
werden will. Dadurch entstehen schlimme Lücken in den Wörtern!  
 
 
Kent, Jack: Drachen gibt’s doch gar nicht 
Ravensburg: Ravensburger Buchverl. 47 S. : Ill. 
„Bin ich wach oder träume ich?“ fragt sich Felix, als er eines Morgens ein kleiner roter Drache auf 
seiner Bettkante sitzt. 
 
 
Lobe, Mira: Das Schlossgespenst  
Würzburg: Arena. 73 S. : Ill. 
mit Literaturprojekt und Handreichung für den Unterricht 
Ein kleines Schlossgespenst lebt allein in einem großen Schloss. Da es sich fürchterlich langweilt, 
beschließt es, sich Freunde zu suchen. 
 
 
Maar, Paul: Das kleine Känguru auf Abenteuer  
Hamburg: Oetinger.  63 S. : Ill. 
Ohne Seil, Fernglas und Taschenlampe kann man keine Abenteuer erleben, das weiß doch jedes 
Kind. Sogar Känguru-Kinder wissen das. Deshalb packt das kleine Känguru auch erst mal einen gro-
ßen Abenteuerkoffer, bevor es in die weite Welt hinaushüpft. Und weil es sich zu zweit viel angeneh-
mer hüpft und man Abenteuer am besten mit Freunden erlebt, hüpft die Springmaus von nebenan 
gleich mit. 
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Mai, Manfred: Nur für einen Tag 
Ravensburg: Ravensburger Buchverl. 63 S. : Ill. 
Mit Materialien zur Unterrichtspraxis  
Um Papa zu beweisen, dass auch Kinder es schwer haben, will Anna für einen Tag mit ihm tauschen: 
Papa geht in die Schule und Anna ins Büro. Nur für einen Tag! 
Anna findet, Kinder haben’s schwer. Und wenn Papa das nicht glaubt, soll er doch mit ihr tauschen, 
nur für einen Tag ... 
 
 
Ondracek, Claudia: Der kleine Ritter lernt lesen   
Garching bei München: Hase und Igel. 39 S. : Ill. 
mit Materialien für den Unterricht 
Der kleine Ritter Rudi bekommt von seinem Opa eine Ritterrüstung, die nach einem genauen Bauplan 
zusammengebaut werden muss. Dumm nur, dass Rudi nicht lesen kann. Doch zum Glück gibt es das 
nette Burgfräulein Rosa... 
In dieser Geschichte werden die Hauptwörter durch Bilder ersetzt, so dass sie sich für Leseanfänger 
besonders eignet. 
 
 
Recheis, Käthe: Kleiner Bruder Watomi 
München: Deutscher Taschenbuchverl. 30 S. : Ill. 
Der kleine Indianerjunge Watomi möchte so groß und stark sein wie sein Bruder Matoya. Als plötzlich 
etwas geschieht, was seinen ganzen Mut erfordert, kann er zeigen was in ihm steckt. 
 
 
Steinwart, Anne: Hotte und das Unzelfunzel   
Garching bei München: Hase und Igel. 31 S. : Ill. 
mit Materialien und Buchstaben-Kartenspiel 
Am Montagmorgen ist der Hotte immer soo müde. Wenn er nur nicht in die Schule müsste! Als er auf 
seiner Schulbank gemütlich vor sich hinträumt, sitzt plötzlich ein langohriges, freundliches Ungeheuer 
neben ihm … 
 
 
Wendt, Irmela: Wo kleine Igel sind   
Würzburg: Arena. 64 S. : Ill. 
mit Handreichung für den Unterricht 
Anja und Till erleben junge Igel im Garten. Die beiden Kinder pflegen und beobachten sie. 
 
 
Zeuch, Christa: Zusammen sind wir stark    
Würzburg: Arena. 47 S. : Ill. 
mit Handreichung 
Mäx ist neu in der Schule und gleich am ersten Tag wird er von zwei älteren Jungen gemein erpresst. 
Allein kann sich der kleine Mäx nicht wehren. Aber gegen 22 Zweitklässler haben die zwei Schulhof-
Rambos keine Chance. 
 
 
Zöller, Elisabeth: Jetzt bist du dran : Geschichten gegen Gewal t  
Bindlach: Loewe. 90 S. : Ill. 
mit Unterrichtsmaterialien 
Fünf kurze Geschichten thematisieren unterschiedliche Formen von Gewalt unter (Grund-)Schülern. 
Je nach Situation zeigen sie verschiedene Wege aus der Opferfalle. 
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ab 2. Schuljahr 
 
 
Adrian, Christine: Piek, das Igelkind 
Ravensburg: Maier. 28 S. : Ill. 
Ein junger Igel, der bei Wintereinbruch noch zu klein zum Überleben ist, wird von zwei Kindern im 
Garten gefunden und aufgepäppelt.  
 
 
Adrian, Christine: Der Wellensittich 
Ravensburg: Maier. 28 S. : Ill.  
Hanna und Jo bekommen für einige Zeit einen Wellensittich in Pflege. Aram ist zahm und gewöhnt 
sich schnell an die neue Umgebung. Aber eines Tages lässt die Mutter aus Versehen ein Fenster 
offen ... 
 
 
Blacker, Terence: Zauberhafte Miss Wiss   
Weinheim [u.a.]: Beltz & Gelberg. 74 S. 
mit Arbeitsheft 
Miss Wiss ist im doppelten Sinn zauberhaft: Als Lehrerin gelingt es ihr, die schlimme Klasse 3 zu bän-
digen. Als Zauberin schafft sie es, alltägliche Situationen auf ungewöhnliche Weise zu verwandeln. 
 
 
Boie, Kirsten: Lena hat nur Fußball im Kopf   
Hamburg: Oetinger. 62 S. : Ill. 
mit Literaturprojekt 
Lena ist begeisterte Fußballspielerin. Das regelmäßige Training wird zum Problem, als Lena mal wie-
der eine Mathearbeit verhaut und Mama ihr das Fußballspielen verbietet. Lena greift zu einer List, 
einer Notlüge, wie sie das nennt. Doch manchmal ist es so, dass kleine Lügen im Laufe der Zeit im-
mer größere Lügen notwendig machen ... 
 
 
Bröger, Achim: Pizza und Oskar 
Würzburg: Arena. 71 S. : Ill. 
Pizza, ein kleines Mädchen, freundet sich im Zoo mit dem Elefanten Oskar an. Beide haben Sehn-
sucht danach, etwas Aufregendes zu erleben. Sie machen sich auf die Suche nach Afrika. 
 
 
Dietl, Erhard: Die Olchis sind da  
Hamburg: Oetinger. 61 S. : Ill. 
mit Literaturprojekt 
Die Olchis, koboldartige Wesen, tummeln sich am liebsten im Unrat der Müllhalden. Trotzdem freuen 
sich die Olchi-Kinder auf eine Reise ans Meer – auch wenn die Olchi-Oma Angst vor der unbekömmli-
chen frischen Seeluft hat ... 
 
 
Fährmann, Willi: Die Geschichte von Hase und Igel  
München: Hase und Igel. 23 S. : Ill. 
Willi Fährmann erzählt das bekannte Märchen der Gebrüder Grimm. 
 
 
Fuchs, Ursula: Das große Buch vom kleinen grünen Drachen 
Ravensburg: Ravensburger Buchverl. 252 S.  
Morris und der kleine grüne Drache, der kein Feuer spuckt, sondern höchstens mal Qualm ausstößt, 
werden die allerbesten Freunde. Zusammen erleben die beiden jeden Tag etwas anderes. 
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Härtling, Peter: Sofie macht Geschichten  
Weinheim (u.a.): Beltz u. Gelberg.  64 S. : Ill. 
Sofie ist sieben Jahre alt und geht in die erste Klasse. Ihre Geschichten erzählen vom Alltag: von der 
Aufregung um Klemens, vom Streit mit ihrem Freund Olli, oder was passieren kann, wenn man ganz 
alleine Pudding kocht. 
 
 
Hasler, Eveline: Die Buchstabenmaus 
München: Deutscher Taschenbuchverl. 30 S. : Ill. 
Stanislaus, die kleine Schulmaus, möchte unbedingt mit Anna und den anderen Kindern lesen und 
schreiben lernen. Das hat es im Reich der Mäuse noch nie gegeben! 
 
 
Hasler, Eveline: Die Hexe Lakritze 
Reinbek: Rowohlt. 88 S. : Ill. 
mit Literatur-Kartei 
Die kleine Hexe Lakritze hat keinen Hexenbesen. Deshalb muss sie zu Fuß gehen und kommt zu spät 
zur Schule. Ein missglückter Drache, den sie zaubert, erweist sich als große Hilfe.  
 
 
Janosch: Post für den Tiger 
Weinheim (u.a.): Beltz u. Gelberg. 47 S. : zahlr. Ill. 
Wenn der kleine Bär am Fluss angelt, sitzt der kleine Tiger allein zu Hause und ist furchtbar traurig. 
Deshalb bittet er den kleinen Bären, ihm zu schreiben. Und damit fängt alles an: Die beiden Freunde 
erfinden die Briefpost, die Luftpost und das Telefon! 
 
 
Knister: Die Sockensuchmaschine 
Würzburg: Arena. 64 S. : Ill. 
Jonas ist gespannt: Der Erfinder Professor Justus Turbozahn hat für ihn eine Sockensuch-
Anziehmaschine gebaut. Gemeinsam probieren die beiden sie aus. Leider gibt es noch ein paar Män-
gel ... 
 
 
Korschunow, Irina: Der Findefuchs 
München: Deutscher Taschenbuchverl. 48 S. : Ill. 
mit Unterrichtsvorschlägen (Lehrertaschenbuch 1) 
Einsam, verlassen und verängstigt liegt ein kleiner Fuchs im Gebüsch. Da entdeckt ihn eine fremde 
Füchsin. Was soll sie nur tun? Sie hat doch schon drei Kinder, die sie ernähren muss. Aber allein 
kann der kleine Findefuchs auch nicht bleiben. 
 
 
Korschunow, Irina: Hanno malt sich einen Drachen  
München: Deutscher Taschenbuchverl. 63 S. : Ill. 
mit Literaturkartei 
Hanno hat sich auf die Schule gefreut, aber seine Klassenkameraden hänseln ihn, weil er zu dick ist. 
Traurig sitzt er auf dem Heimweg von der Schule auf einer Bank und malt mit einem Stöckchen im 
Sand. Da formt sich ein kleiner Drache und nimmt lebendige Gestalt an. Er will bei Hanno bleiben ... 
 
 
Korschunow, Irina: Kleiner Pelz 
München: Deutscher Taschenbuchverl. 86 S. : Ill. 
Kleiner Pelz wird so genannt, weil er weich und wuschelig ist. Er lebt mit Mutter Pelz im Wald, wo 
auch sein Freund Brunopelz bisher gewohnt hat. Doch Brunopelz zieht fort in einen anderen Wald und 
Kleiner Pelz bleibt allein zurück ... 
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Korschunow, Irina: Wuschelbär 
München: Deutscher Taschenbuchverl. 54 S. : Ill. 
Mit Handreichung, Lesebegleitheft und Unterrichtsvorschlägen 
Wuschelbär ist Benjamins Liebling. Das ändert sich, als Wuschelbär einen weißen, durchnässten 
Teddy aus dem Bach fischt. Benjamin sorgt sich um ihn und hat ihn bald ebenso lieb wie seinen brau-
nen Wuschelbär. Wuschelbär ist traurig und stapft trotzig in den Wald hinein ... 
 
 
Langen, Annette: Das Zappeltappel    
Würzburg: Arena. 68 S. : Ill. 
In Alex Klasse herrscht eine schreckliche Unruhe. Ständig wird jemand geschubst, gezwickt oder an-
ders abgelenkt. Also macht sich die Lehrerin Frau Pfiff mit ihren Schülern auf die Suche nach dem 
Störenfried. Und sie entdecken: das Zappeltappel! Wie werden sie es nur los? Gemeinsam stellen die 
Schüler ihre eigenen Klassenregeln auf. Damit das Zappeltappel in Zukunft keine Chance mehr hat.  
 
 
McKee, David: Elmar   
Stuttgart: Thienemann. 32 S. : zahlr. Ill. 
mit Literatur-Werkstatt 
Elmar ist ein Elefant, aber nicht so wie alle anderen. Er ist buntkariert. Eines Tages beschließt er, so 
sein zu wollen, wie seine Freunde, die grauen Elefanten. 
 
 
Osborne, Mary Pope: Das magische Baumhaus – Im Tal der Dinosaurie r 
Bindlach: Loewe. 96 S. : Ill. 
Anne und Philipp entdecken im Wald ein Baumhaus, mit dem sie an verschiedene Orte reisen können 
– in diesem Fall zu den Dinosauriern! 
 
 
Sharmat, Marjorie Weinmann: Nick Nase und der verschwundene Sc hlüssel    
Ravensburg: Ravensburger Buchverl. 57 S. : Ill. 
mit Materialien zur Unterrichtspraxis 
Ninas Schlüssel ist verschwunden. Der einzige Hinweis ist ein Zettel, auf dem steht, dass der Schlüs-
sel an einem sicheren, großen und runden Platz ist. Ein schwieriger Fall für Nick Nase, den großen 
Detektiv! 
 
 
Sharmat, Marjorie Weinmann: Nick Nase und die Geister 
Ravensburg: Ravensburger Buchverl. 59 S. : Ill. 
Ausgerechnet am Geistertag, an dem sich alle Kinder verkleiden und wild spuken, verschwindet Sylvis 
kleiner Kater. Ein klarer Fall für Nick Nase, den großen Detektiv! 
 
 
Stiemert, Elisabeth: Spaß im Zirkus Tamtini 
Würzburg: Arena. 80 S. : Ill. 
Susanna möchte gerne Clownin werden. Aber sie soll Hochseilartistin werden wie jeder in ihrer Fami-
lie. Kann der Clown Karlemann mit seinem Kaninchen Susanna helfen? 
 
 
Tomlinson, Jill: Die kleine Eule  
Ravensburg: Ravensburger Buchverl. 108 S. 
mit Literaturprojekt 
Dass ausgerechnet eine Eule Angst vor der Dunkelheit hat, ist wirklich sehr ungewöhnlich. Mama Eule 
schickt deshalb ihren nachtscheuen Sohn aus, um andere zu fragen, warum sie die Nacht lieben. 
 
 
Uebe, Ingrid: Das große Buch vom kleinen Brüllbär 
Ravensburg: Ravensburger Buchverl. 184 S. 
Enth: Der kleine Brüllbär. Der kleine Brüllbär ist böse. Der kleine Brüllbär hat Geburtstag. 
Die drei Geschichten vom kleinen Brüllbär erzählen von seiner Geburtstagsfeier, die er beinahe allei-
ne gefeiert hätte, einer nächtlichen Entdeckungsreise und vielem mehr.   
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ab 3. Schuljahr 
 
 
Banscherus, Jürgen: Ein Fall für Kwiatkowski – Die Kaugummive rschwörung   
Würzburg: Arena. 69 S. 
mit Handreichung 
Privatdetektiv Kwiatkowski tritt auf! Besondere Kennzeichen: gewitzt, clever und hartnäckig. Er geht 
wie alle Kinder zur Schule, kaut fast pausenlos Kaugummi und trinkt massenweise Milch. Sein erster 
Fall ist eine harte Nuss. Wieso verschwinden ausgerechnet seine Lieblingskaugummis aus Olgas 
Kiosk? Klar, dass er sich auf Spurensuche begibt. 
 
 
Bieniek, Christian: Karo Karotte und der Club der starken Mäd chen    
Würzburg: Ed. Bücherbär. 95 S. : Ill. 
mit Handreichung 
In der Schule treibt ein Strähnchendieb sein Unwesen. Das kann nur ein doofer Junge sein, davon ist 
Karo Karotte überzeugt. Zusammen mit ihren Freundinnen macht sie Jagd auf den Schelm mit der 
Schere – und stellt fest, dass manche Jungen sogar ganz nett sind. 
 
 
Boie, Kirsten: Lena fährt auf Klassenreise  
München: Deutscher Taschenbuchverl. 155 S. : Ill. 
mit Literatur-Kartei 
Lena geht diesmal auf Klassenreise: ins Schullandheim an die Ostsee mit Lagerfeuer und Fußballtur-
nier!  
 
 
Boie, Kirsten: Vielleicht ist Lena in Lennart verliebt 
Hamburg: Oetinger. 61 S. : Ill. 
Lena war noch nie verliebt. Sie findet Jungs eigentlich völlig überflüssig. Trotzdem wüsste sie ganz 
gerne, wie das so ist, verliebt zu sein. Vielleicht sollte sie sich einfach in Lennart verlieben. Das wäre 
ganz praktisch, denn in den ist Katrin verliebt. Dann könnten sie immer zusammen hinter ihm her-
schleichen …, aber ehrlich, Fußballspielen bringt viel mehr Spaß! 
 
 
Bröger, Achim: Schulgespenster 
Stuttgart [u.a.]: Thienemann. 62 S. 
Eigentlich läuft der Unterricht von Menschen und Gespenstern streng getrennt ab. Nachts werden die 
kleinen Gespenster unterrichtet, tagsüber die Menschenkinder, alle in derselben Schule. Als eines 
Nachts zwei der kleinen Gespenster während ihrer Mitternachtslektion einschlafen und erst wieder am 
hellen Tag, mitten in einer Unterrichtsstunde der Menschenkinder erwachen, ist das Chaos vorpro-
grammiert. 
 
Funke, Cornelia: Gespensterjäger auf eisiger Spur 
Bindlach: Loewe. 144 S. : Ill. 
mit Literaturprojekt 
Tom will mit Hilfe der Gespensterjägern Hedwig Kümmelsaft ein schleimiges Gespenst aus seinem 
Keller vertreiben. Doch so schlimm ist dieses MUG (=mittelmäßig unheimliches Gespenst) eigentlich 
gar nicht …  
 
 
Funke, Cornelia: Zottelkralle, das Erdmonster 
Bindlach: Loewe. 90 S. : Ill. 
Zottelkralle, das Erdmonster, hat eine große Vorliebe für Menschen und ganz besonders für den klei-
nen Kalli. Es würde so gerne zu ihm ziehen, aber leider fürchtet sich Kallis Mutter vor einem so netten, 
monsterhöflichen Wesen wie Zottelkralle. 
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Hensgen, Andrea: Darf ich bleiben, wenn ich leise bin?   
München: Deutscher Taschenbuchverl. 107 S. : Ill. 
mit Unterrichtsvorschlägen 
David und der alte Wombat, der plötzlich in seinem Zimmer auftaucht, können sich nicht verständigen. 
Der Wombat spricht nur englisch, David nur deutsch. Doch beide spüren, dass sie einander vertrauen 
können.  
Eine einfühlsam erzählte Geschichte um Freundschaft, Verantwortung, Loslassen und Tod. 
 
 
Inkiow, Dimiter: Ich und meine Schwester Klara. 
München: Deutscher Taschenbuchverl. 89 S. 
Ein kleiner Junge erzählt in elf lustigen Geschichten von sich und seiner Schwester Klara. 
 
 
Knister: Hexe Lilli und das magische Schwert   
Würzburg: Arena. 139 S. 
mit Handreichung 
Hexe Lilli zaubert sich ins Mittelalter. Pech – sie landet in einer Burg, die gerade von Feinden belagert 
wird. Doch Lilli wäre nicht Lilli, wenn sie nicht helfen könnte. 
 
 
Knister: Hexe Lilli zaubert Hausaufgaben. 
Würzburg: Benziger Ed. 46 S. : Ill. 
Als die kleine Lilli ein Hexenbuch findet, geschehen plötzlich seltsame Dinge ... 
 
 
Kötter, Ingrid: Die Kopftuchklasse.  
Würzburg: Arena, 1989. 78 S. 
Als Susannes türkische Freundin Hatice ein Kopftuch und einen langen Rock trägt, ist Susanne wü-
tend. Erst langsam spürt sie, dass das für Hatice wichtig ist. 
 
 
Mai, Manfred: Eine Klasse im Fußballfieber   
Ravensburg: Ravensburger Buchverl. 90 S. : Ill. 
mit Materialien zur Unterrichtspraxis 
Daniel hat nur Fußball im Kopf. Doch immer wenn er Sophie sieht, kribbelt es seltsam in seinem 
Bauch. Als in der Stadt ein Fußballturnier aller vierten Klassen stattfindet, kommen sich die beiden 
näher ... 
 
 
Mai, Manfred: Leonie ist verknallt   
Ravensburg: Ravensburger Buchverl. 91 S. : Ill. 
Neuerdings verbringt Leonie Stunden im Bad. Sie benutzt das Parfüm ihrer Mutter, träumt vor sich hin, 
prügelt sich auf dem Schulhof und hat Schmetterlinge im Bauch. Ob das wohl etwas mit Florian zu tun 
hat? 
 
 
Mai, Manfred: Ein Monster im Klassenzimmer   
Ravensburg: Ravensburger Buchverl. 91 S. : Ill. 
mit Materialien zur Unterrichtspraxis 
In Julias Klasse taucht ein merkwürdiges Wesen auf, das große Aufregung verursacht. Die Kinder 
verständigen sich mit ihm über eine Bildersprache und finden heraus, dass es entführt wurde. Aber 
woher?   
 
 
Mai, Manfred: Warum-Geschichten 
Bindlach: Loewe 
Unterhaltsam und spielerisch vermittelt Manfred Mai mit seinen Geschichten Wissen zu Themen, die 
jedes Kind interessieren: 
- Im Zoo 
- Wie es früher war 
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Preußler, Otfried: Das kleine Gespenst 
Stuttgart [u.a.]: Thiemann. 135 S. : Ill. 
Das kleine Gespenst hat einen großen Wunsch: Einmal die Welt am Tage sehen! Doch als es dann 
wirklich von einem Sonnenstrahl getroffen wird, geschieht etwas Unerwartetes ... 
 
 
Preußler, Otfried: Die kleine Hexe 
Stuttgart: Thienemann. 127 S. : Ill. 
Die kleine Hexe ist leider erst einhundertsiebenundzwanzig Jahre alt und wird deshalb von den gro-
ßen Hexen nicht für voll genommen. Wenn sie schon keine große Hexe ist, will sie doch wenigstens 
eine gute sein! Mit diesem Entschluss beginnt ein aufregender Wirbel. 
 
 
Richter, Jutta: Hexenwald und Zaubersocken 
Hamburg: Oetinger. 97 S. : Ill. 
Die Hexe Karla und Robert, der Kohlenträger, sind einsam und unglücklich. Und noch etwas haben 
die beiden gemeinsam: Sie lieben Geschichten. Als sie sich eines Tages begegnen, erzählen sie sich 
eine Geschichte nach der anderen. Kein Wunder, dass sie sich ineinander verlieben! 
 
 
Robinson, Barbara: Hilfe, die Herdmanns kommen 
Ismaning: Hase und Igel Verl. 93 S. : Ill. 
Die Herdmann-Kinder waren die schlimmsten Kinder aller Zeiten. Erzählt wird, wie die sechs Ge-
schwister bei einem Krippenspiel die Hauptrollen an sich reißen und die Weihnachtsgeschichte auf 
ihre ganz eigene Art interpretieren.  
 
 
Rusch, Regina: Johanna, wir sind stark    
Würzburg: Arena. 144 S. : Ill. 
mit Handreichung  
Johanna hat Angst vor ihrem Schulweg, dem fiesen Martin und vielem mehr. Da kommt Elsie in ihre 
Klasse. Sie ist fröhlich und zeigt keine Angst. Johanna und Elsie werden die besten Freundinnen und 
sind gemeinsam stark. 
 
 
Scheffler, Ursel: Ätze das Tintenmonster   
Ravensburg: Ravensburger Buchverl. 58 S. : Ill. 
mit Materialien zur Unterrichtspraxis 
Hier kommt Ätze, das ekligste, hässlichste und grausigste Monster der Welt. Das findet zumindest 
Ätze selbst, der alles liebt, was schaurig und scheußlich ist. 
 
 
Schins, Marie-Thérèse: In Afrika war ich nie allein    
München: Deutscher Taschenbuchverl. 124 S. : Ill. 
Mit Handreichung 
Von einem afrikanischen Freund werden die elfjährige Doro und ihr Vater nach Togo eingeladen. Doro 
bereitet sich gut vor, doch dann ist alles ganz anders als erwartet ... 
Eine Geschichte, die Kindern auf heitere und abenteuerliche Weise die Welt Afrikas nahebringt. 
 
 
Schröder, Patricia: Ein Drachenfreund für Linus 
(Erst ich ein Stück, dann du) 
München: cbj. 72 S. : Ill. 
Fumo, der kleine Drache, schämt sich fürchterlich: Er kann kein Feuer spucken. Verzweifelt sucht er 
das Weite und läuft dabei direkt Linus in die Arme. Und zum Glück hat der eine Idee, wie Fumo gehol-
fen werden kann. 
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Schwarz, Annelies: Meine Oma lebt in Afrika 
Weinheim [u.a.]: Beltz & Gelberg. 118 S. 
Eric fliegt mit seinem afrikanischen Vater nach Ghana, um seine Oma zu besuchen. Dort ist vieles 
ganz anders als zuhause in Bremen. 
 
 
Siegner, Ingo: Der kleine Drache Kokosnuss – Schulfest auf dem Fe uerfelsen 
München: cbj. 66 S. : Ill. 
Alle Drachenschüler fiebern dem Ende des Schuljahres und dem großen Schulfest auf dem Feuerfel-
sen entgegen. Nur Kokosnuss kann sich nicht richtig freuen: Seine Flugkünste sind so schlecht, dass 
er den Feuerfelsen wahrscheinlich nicht erreichen wird. Ob Nachhilfe im Fliegen eine Hilfe ist? 
 
 
Timm, Uwe: Die Zugmaus   
München: Deutscher Taschenbuchverl. 113 S. : Ill. 
mit Literaturprojekt 
Der kleine Mäuserich Stefan startet in einem Eisenbahnwaggon zu einer spannenden Abenteuerreise 
durch Europa. 
 
 
Welsh, Renate: Das Vamperl 
München: Deutscher Taschenbuchverl. 111 S. : Ill. 
mit Literatur-Kartei 
Frau Lizzi entdeckt in ihrer Wohnung einen winzigkleinen Vampir. Nach dem ersten Schrecken be-
schließt sie, das Vamperl mit der Flasche aufzuziehen – mit Milch versteht sich, nicht etwa mit Blut. 
So wächst der kleine Vampir heran ... 
 
 
Wölfel, Ursula: Fliegender Stern 
Hamburg: Carlsen.  103 S. : Ill. 
mit Materialien zum Unterricht und Indianer-Kartei 
Der kleine Indianerjunge Fliegender Stern kämpft um die Aufnahme bei den „Großen“. Als die Büffel-
jagd der Indianer allzu lange erfolglos bleibt, bricht Fliegender Stern mit seinem Freund Grasvogel zu 
den gefürchteten weißen Männern auf, um herauszufinden, warum sie die Büffel vertrieben haben ... 
 
 
 
ab 4. Schuljahr 
 
 
Ahrens, Renate: Hello Marie – alles okay? : eine deutsch- englische Freundschaftsgeschichte 
Reinbek bei Hamburg: Rowohlt-Taschenbuch-Verl. 120 S. : Ill. 
mit Handreichung 
Claire ist die Neue in Maries Klasse. Sie kommt aus Irland und spricht nur Englisch. Kein Grund für 
Marie und Claire, nicht schnell gute Freundinnen zu werden. Sie reden buchstäblich mit Händen und 
Füßen und halten auch zusammen, als es Probleme gibt. 
 
 
Bröger, Achim: Oma und ich. 
Reinbek: Rowohlt-Taschenbuch-Verl. 88 S. 
Oma ist krank. Und zum ersten Mal spürt Jutta, dass es eine Zeit geben wird, da ihre beste Freundin, 
die Oma, nicht mehr leben wird. Aber es ist auch der Nachmittag, an dem Jutta einen Freund kennen 
lernt, mit dem sie über alles reden kann. 
 
 
Deutschkron, Inge / Ruegenberg, Lukas: Papa Weidt: er bot den Nazi s die Stirn 
Kevelaer: Verlag Butzan & Bercker. 28 S. : Ill. 
Inge Deutschkron erzählt ihre Geschichte und die von „Papa Weidt“. Sie wurde im dritten Reich als 
Jüdin verfolgt und fand Schutz und Hilfe bei Otto Weidt, der – selbst fast blind – eine Besenbinder-
werkstatt führte, in der viele blinde Juden Arbeit fanden. 
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Fährmann, Willi: Der überaus starke Willibald 
Würzburg: Arena. 168 S. Ill. 
In einem großen Haus lebt friedlich eine Mäusefamilie. Doch mit dem Frieden ist es aus, als sich der 
überaus starke Willibald zum Boss erklärt. Nur Lillimaus, die wegen ihres weißen Fells und der roten 
Augen in die Bibliothek verbannt wird, wehrt sich. Sie bringt sich das Lesen bei und kann durch ihre 
Fähigkeit am Ende die Mäusefamilie retten. 
 
 
Funke, Cornelia: Potilla und der Mützendieb 
Hamburg: Dressler. 143 S. : Ill. 
Arthur soll Potilla, der Feenkönigin, helfen - und zwar sofort! Ihr Volk ist von einem grausigen Wesen 
überfallen worden, das alle Feenmützen mitgenommen hat. Ohne Mützen können die Feen aber nicht 
in ihr Reich zurück ... 
 
 
Gehm, Franziska: Dem Mammut auf der Spur : ein Abenteuer aus  der Eiszeit 
München: Deutscher Taschenbuchverl. 124 S. : Ill. 
Ein packendes Abenteuer mit vielen zusätzlichen Sachinformationen.  
 
 
Grün, Max von der: Vorstadtkrokodile 
Reinbek: Rowohlt-Taschenbuch-Verl. 89 S. 
„Betreten verboten!“ steht an der verlassenen Ziegelei, dem Geheimquartier der „Krokodiler“. Wer zur 
Bande von Olaf und seinen Freunden gehören will, muss eine gefährliche Mutprobe bestehen und gut 
Radfahren können. Aber was soll Kurt tun, der im Rollstuhl sitzt? Da macht Kurt mit seinem Fernglas 
eine Beobachtung ... Und beweist, dass er mindestens genauso viel Mut hat wie die anderen. Nur 
eben auf eine besondere Weise. 
 
 
Härtling, Peter: Ben liebt Anna 
 Weinheim [u.a.]: Beltz u. Gelberg. 77 S. : Ill. 
Ben, neun Jahre alt, verliebt sich in Anna, ein polnisches Aussiedlerkind. Er erlebt eine erste Liebe mit 
allen Höhen und Tiefen. 
 
 
Härtling, Peter: Oma. 
Weinheim [u. a.]: Beltz u. Gelberg. 88 S. 
Oma ist eigentlich schon zu alt, um Kalle, der seine Eltern verloren hat, allein groß zuziehen. Sie muss 
sich mit ungewohnten Problemen und Verantwortungen auseinander setzen, genauso wie Kalle, der 
lernen muss, mit einem alten Menschen zu leben. 
 
 
Kordon, Klaus: Die Reise zur Wunderinsel   
Weinheim [u.a.]: Beltz & Gelberg. 222 S. 
Silke ist sehr krank – und da erfüllen ihre Eltern ihr den allergrößten Wunsch: mit einem Segelschiff in 
die Südsee zu reisen. Dorthin kommen sie zwar nicht, Abenteuer gibt es unterwegs jedoch genug.  
Und dann passiert etwas, das allen wie ein Wunder vorkommt. 
 
 
Maar, Paul: Lippels Traum 
Hamburg: Oetinger. 228 S. 
Wer ist Muck? Der kleine herrenlose Köter, der Lippel immer auf dem Schulweg nachläuft, oder der 
Hund aus dem Königspalast? Und wer sind Asslam und Hamide, mit denen Lippel im Sandsturm 
durch die Wüste irrt? Die beiden türkischen Kinder aus seiner Klasse oder der Prinz und die Prinzes-
sin aus dem Morgenland? Es ist ein aufregendes Abenteuer, das Lippel da träumt, und er selbst 
steckt mittendrin. Oder ist es gar kein Traum?  
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Maar, Paul: Eine Woche voller Samstage 
Hannover: Schroedel. 138 S. 
 
 
Maar, Paul: Am Samstag kam das Sams zurück 
Hamburg: Oetinger. 138 S. 
Das Sams ist ein rüsselnasiges Wesen im Taucheranzug, mit roten Stachelhaaren und einem Gesicht 
voller blauer Punkte. Es lässt sich durch nichts einschüchtern und sorgt für komische Verwicklungen. 
 
 
Maar, Paul: Neue Punkte für das Sams 
Hamburg: Oetinger. 159 S. 
Manchmal ist Herr Taschenbier sich nicht so sicher, ob es wirklich der beste aller Wünsche war, dass 
das Sams für immer bei ihm bleibt. Schließlich hat es keine Punkte mehr im Gesicht und kann keine 
Wünsche mehr erfüllen. 
 
 
Philipps, Carolin: Milchkaffe und Streuselkuchen 
Wien: Ueberreuter. 115 S. 
Sammy, der zehnjährige Sohn äthiopischer Einwanderer, wird bei einem Brandanschlag an der Hand 
verletzt. Dadurch wird auch sein Einsatz beim Musikwettbewerb gefährdet. Aber ausgerechnet sein 
Erzfeind Boris findet eine Lösung des Problems. Eine Lösung, die nicht nur Sammy überrascht. 
 
 
Sommer-Bodenburg, Angela: Der kleine Vampir 
Reinbek: Rowohlt-Taschenbuch-Verl. 128 S. : Ill. 
mit Unterrichtsideen 
Anton liest für sein Leben gern Vampirgeschichten. Eines Tages lernt er einen richtigen Vampir ken-
nen: Rüdiger, einen Jungen in seinem Alter, mit dem man prima spielen kann. 
 
 
Timm, Uwe: Rennschwein Rudi Rüssel 
München: Deutscher Taschenbuchverl. 155 S. : Ill. 
mit Literatur-Kartei 
Rudi Rüssel ist der Hauptpreis bei einer Tombola. Das Schwein verändert den Familienalltag seiner 
neuen Besitzer gründlich. Eines Tages entdeckt er auf einem Fußballplatz seine wahre Begabung - 
als Rennschwein. 
 
 
Welsh, Renate: Sonst bist du dran! : eine Erzählung zum Thema „Ge walt in der Schule“ 
Würzburg: Arena. 128 S. 
Eine Lehrerin spürt in ihrer Klasse eine Atmosphäre aus Gewalt und Angst. Sie reagiert, indem sie die 
Schüler eigene Gewalterlebnisse notieren lässt und diese zum klärenden Gespräch nutzt. 
 
 
 
ab 5. Schuljahr 
 
 
Jacobsson, Anders: Berts gesammelte Katastrophen 
Hamburg: Oetinger. 127 S. : Ill. 
Unbekümmert vertraut der elfjährige Bert seine geheimsten Gedanken einem Tagebuch an. Da 
kommt so allerlei zusammen: Verrücktes aus Schule und Elternhaus, erste Liebe, Unsicherheiten und 
Überheblichkeiten ... 
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ab 6. Schuljahr 
 
 
Richter, Hans Peter: Damals war es Friedrich 
München: Deutscher Taschenbuchverl. 122 S. 
Zwei Jungen wachsen im selben Haus auf und gehen in dieselbe Schulklasse. Jeder wird als einziges 
Kind von verständnis- und liebevollen Eltern erzogen. Selbstverständlich werden sie gute Freunde und 
jeder ist in der Familie des anderen daheim. Doch Friedrich Schneider ist Jude und allmählich wirft der 
Nationalsozialismus seine Schatten über ihn. Langsam gleitet die Geschichte aus der heilen Kinder-
welt in ein unfassbares Dunkel.  
 
 
ab 7. Schuljahr 
 
 
Steenfatt, Margret: Hass im Herzen 
Reinbek b. Hamburg: Rowohlt-Taschenbuch-Verl. 139 S. 
Tono sucht nach Spannung und Abenteuer und findet beides in einer Jugendgang, die mit ihren Akti-
onen Angst und Schrecken gegen Ausländer und alle, die nicht in das Weltbild des Anführers passen, 
verbreitet. Aber von Anfang an stoßen ihn die autoritären Strukturen innerhalb der Gruppe ab. Als er 
dazu noch den ganzen rechten ideologischen Hintergrund erkennt, beschließt er auszusteigen. 
 
 
 
Sachbücher 
 
 
Auf der Spur der Indianer  
Ravensburg: Ravensburger Buchverl. 30 S. : zahlr. Ill. 
Warum bemalen Indianer ihr Gesicht? Gab es Sitting Bull wirklich? Diese und viele andere Fragen 
rund um die Indianer werden in diesem Buch beantwortet. 
(ab 3. Schuljahr) 
 
 
Fischer-Nagel, Heiderose: Das Kornfeld 
Luzern: Kinderbuchverl. 40 S. : zahlr. Ill. 
Seit Tausenden von Jahren ist das Korn eines unserer wichtigsten Nahrungsmittel. Mit einem sachli-
chen, ausführlichen und leicht zugänglichen Text und vielen hervorragenden Photos wird rund um das 
Korn informiert. 
(ab 3. Schuljahr) 
 
 
Franz, Kurt: Lesen macht stark. Alles über Bücher. Vom Autor bi s zum Leser 
München: Deutscher Taschenbuchverl. 79 S. : Ill. 
Zahlreiche Fragen rund ums Thema Buch werden hier beantwortet. 
(ab 3. Schuljahr) 
 
 
Monschauer, Winfried: Ritter und Burgen 
Berlin: Cornelsen. 23 S. : zahlr. Ill. 
Anschauliches Sachbuch über den Bau von Burgen und das abenteuerliche Leben der Ritter im Mit-
telalter. 
(ab 3. Schuljahr) 
 
 
Peter, Ida und Minimum : Familie Lindström bekommt ein Baby 
Ravensburg: Maier. 47 S. : überw. Ill. 
Peter und Ida freuen sich auf die Geburt ihres Geschwisterchens, das sie „Minimum“ nennen. Die 
Eltern benutzen die Gelegenheit, die Kinder über Zeugung und Geburt aufzuklären. 
(ab 3. Schuljahr) 
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Wie lebten die Römer? 
Ravensburg: Ravensburger Buchverl. 30 S. : zahlr. Ill. . 
Dieses Buch aus der Reihe „Die Welt entdecken“ bietet sehr anschaulich viele Informationen über das 
Leben im Alten Rom. 
(ab 3. Schuljahr) 
 
 
Willi wills wissen : So lebten die Ritter auf der Burg   
Frankfurt am Main: Baumhaus-Verl., 2008. 45 S. 
Ein Willi-Sachbuch über Burgen, das Mittelalter und das Rittertum. 
(ab 3. Schuljahr ; mit Sachbuch-Kartei) 


